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Möge immer ein Stern für dich am 
Himmel strahlen.





 Wenn es Nacht geworden ist und der 
Mond am Himmel leuchtet, zeigen sich 
nach und nach die funkelnden Sterne. 
Erst nur die, die am hellsten strahlen. 
Eins, zwei, drei, vier, fünf … 
Doch nach und nach gesellen sich so 

viele Sterne dazu, dass du sie nicht 
mehr zählen kannst.
Einer von ihnen ist der kleine Stern 

Fiete. Entdeckst du ihn hoch oben am 
Himmelszelt? Oh, da ist er ja – guten 
Abend, kleiner Stern!
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Dem kleinen Stern Fiete gefällt es hier 
oben. Er liebt es, mit den anderen Ster-
nen um die Wette zu funkeln.
Mit einigen spielt er gern Sternbilder. 

Dabei reihen sie sich so auf, dass sie zu-
sammen wie ein Bär, eine Giraffe oder 
wie Fische aussehen. Auch die Waage 
gelingt ihnen inzwischen sehr gut.
Fietes liebstes Bild ist das Einhorn. In 

der Sternenschule hat er gelernt, dass 
das Einhorn für das Gute steht.
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Alles ist wundervoll – bis auf etwas, 
über das er sich Sorgen macht. Es ist 
ein Geheimnis. Fiete hat es noch nie je-
mandem verraten: Er hat große Angst, 
vom Himmel zu fallen. In jeder Nacht 
bibbert er bis in die Sternenspitzen.

Es ist ihm peinlich, deshalb spricht er 
nie darüber. Die anderen Sterne strah-
len so sicher und glänzend am Himmel. 
Bestimmt werden sie sich über ihn lus-
tig machen, wenn sie von seiner Furcht 
erfahren.

Fiete vermutet, dass er anders ist als 
die anderen. Es gehört zum Sternsein 
dazu, oben am Himmel zu hängen und 
vielleicht mal herunterzufallen. Doch 
er hat Angst davor, die anderen nicht.
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